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Auf ein Neues - viel Erfolg und alles Gute im Jahr 2017    
 

Wir hoffen, dass alle Berliner Bowlerinnen und Bowler und ihre Angehörigen gut und in bester Stimmung in das 
neue Jahr kommen werden und wünschen von Herzen schon jetzt gute Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 
sowie viel Spaß und Freude am Bowlingsport. Etliche sportliche Höhepunkte auf nationaler und internationaler 
Ebene erwarten uns wieder im nächsten Jahr – eine Terminübersicht ist an anderer Stelle dieser Intern 
veröffentlicht. 
 
FVB - Intern als digitale Ausgabe 
 

Zwischen Weihnachten und Neujahr präsentieren wir die Intern auch diesmal in digitaler Form. Sie wird per 
Mail versandt und wie immer auf unserer Homepage und im Facebook veröffentlicht. Selbstverständlich 
erhalten die BSG´en, die in der Geschäftsstelle bisher keine Mailanschrift hinterlegt haben, die Intern per Post. 
Für das kommende Jahr haben wir dann vier Ausgaben, davon zwei in elektronischer und zwei in Papierform 
vorgesehen. Die beiden Ausgaben in Papierform werden wie gewohnt hauptsächlich die Unterlagen für die 
Mitgliederversammlung bzw. die Ergebnisniederschrift beinhalten. Zur aktuellen, zeitnahen Information dienen 
auch im nächsten Jahr die sicherlich wieder zahlreich erscheinenden FVB - Newsletter.    
 
Max Schmidt - Pokal 2017  
 

Aktuell ausgeschrieben ist seit einiger Zeit unser beliebter Max Schmidt – Pokal. Wir freuen uns auf Eure 
Meldungen bis zum 8. Februar 2017 an die Geschäftsstelle der FV Bowling e.V. 
 
BEC 2017 in Nottingham  
 

Alle qualifizierten Mannschaften, Damendoppel und Mixedpaare haben in diesen Tagen ihre Rechnungen sowie 
weitere Unterlagen (Entry Form) für die BEC 2017 in Nottingham erhalten. Es ist für diese Veranstaltung und 
die Organisatoren außerordentlich wichtig, dass die darin vorgegebenen Daten für die Bezahlung und 
Rücksendung eingehalten werden.  
 
Internationales Städteturnier 2017 (Pfingsten) in Hamburg   
 

Die durch ihre Teilnahme 2016 am Internationalen Städteturnier in Basel qualifizierten Berliner Teams haben 
ihre Einladung für Hamburg 2017 bereits erhalten. Ebenso haben wir die angekündigte Interessenbekundung 
gestartet und freuen uns über die Resonanz mit bisher schon vier zusätzlichen Mannschaften. Bis zum 
20.Januar 2017 ist noch Zeit sich zu melden (formlose Mail an tronnie@snafu.de). 
 
Terminankündigung FVB – Vollversammlung 2017 

 

Wir bitten den Termin der 49. ordentlichen Vollversammlung der Fachvereinigung Bowling e.V. vorzumerken. 
Sie findet am Freitag, den 5. Mai 2017, um 19.00 Uhr, an bewährter Stelle im Restaurant Mone´s Dorfkrug, 
Otisstr.40, 13403 Berlin - Reinickendorf statt. Die offizielle Einladung mit der Tagesordnung folgt innerhalb der 
von der Satzung der FV Bowling vorgegebenen Frist im Frühjahr 2017.   
 
FVB - Geschäftsstelle 
 

Die Geschäftsstelle der Fachvereinigung Bowling ist noch bis zum 1.1.2017 geschlossen. Erster Publikumstag ist 
dann Montag, der 02.01.2017. An die FVB-Geschäftsstelle gerichtete Mails (fvb-berlin@t-online.de) bzw. Briefe 
werden regelmäßig gelesen. 
 
Redaktionsschluss der Intern ( Änderungen bleiben vorbehalten ): 
 

Ausgabe        Redaktionsschluss:           Erscheinungstermin (geplant)   
 

Nr. 1/2017 (Vollversammlung) 05. April 2017       16. Kalenderwoche 2017 
Nr. 2/2017 (elektronisch)  15. Juni 2017       25. Kalenderwoche 2017    
Nr. 3/2017    01. September 2017      37. Kalenderwoche 2017 
Nr. 4/2017 (elektronisch)  20. Dezember 2017           52. Kalenderwoche 2017 
 

    A.T. 
                     

mailto:tronnie@snafu.de
mailto:fvb-berlin@t-online.de


NACHRICHTEN von Anfang September 2016 bis Ende Dezember 2016 
 

Wir setzen unsere Reihe über Ereignisse und Aktivitäten aus dem Betriebssport fort und haben nachfolgend 
die wichtigsten Informationen nach dem Erscheinen der letzten FVB – Intern Nr.2/2016 noch einmal 
chronologisch aufgearbeitet und zusammengefasst. Ergebnisse zu einigen Wettbewerben sind ebenfalls 
nachfolgend abgedruckt.   
 
18. Deutsche Betriebssport Meisterschaft im Bowling 
 

In den Hamburger Bowlinganlagen Gilde-Bowling 44 Othmarschen, Gilde-Bowling Wandsbek und Bowling-
center Osdorf ermittelten im September 81 Teams (neuer Rekord) und 546 Einzelstarterinnen und –starter 
die Besten in den verschiedenen Kategorien. Auch wenn es diesmal keinen Meistertitel für die Starterinnen 
und Starter der FVB Berlin gab, waren doch viele gute Platzierungen zu verzeichnen. Silbermedaillen 
gingen in den Einzelwettbewerben an Daki Meiners (Gr.A) und Karsten Krüger (Gr.B). Mit Bronzemedaillen 
wurden Jürgen Richter (Gr.D), Ralf Zech (Gr.F), Bianca Römer (Gr.H) und Petra Wollek (Gr.I) für ihre 
Leistungen belohnt. Im Teambewerb schaffte es die BSG Grzeschik & Müller in der Besetzung Sven 
Pfeiffer, Bianca Römer, Rolf Gräper und Markus Kubatz mit der zweitbesten Finalleistung (2.564 Pins) noch 
vom 22.Platz nach der Vorrunde auf den 3.Platz nach vorne zu springen. Mit dieser Bronzemedaille hatte 
sicherlich keiner mehr gerechnet, umso größer war der Jubel. Trotz der hohen Temperaturen innerhalb 
und außerhalb der Bowlinganlagen war es eine tolle, faire und stimmungsvolle DBM erlebt. Die Medaillen 
und Erinnerungspreise überreichten der Sportreferent des Hamburger Betriebssportverbandes, Detlev 
Smarsly, sowie Maren Endreß und Sigrid Schmoock. Riesigen Beifall gab es für Wolfgang Großmann, der 
neben seinen weiteren ehrenamtlichen Tätigkeiten für den DBSV und die Fachsparte Bowling in Hamburg, 
ein Jahr lang alle vorbereitenden Arbeiten für diese DBM u.a. mit den unzähligen Terminwünschen und –
änderungen erledigt hat. Die Endergebnisse der diesjährigen DBM, die mit rund 800 Personen bestens 
besetzt war, wurden auch diesmal aufgrund der superschnellen Auswertung von Oliver und Maren nur 
wenige Minuten nach Spielende und damit noch vor Beginn der Siegerehrung im Internet vollständig 
veröffentlicht - vielen Dank, das war wieder toll und beispielhaft für viele andere Veranstaltungen ! Allen 
Siegerinnen, Siegern und Platzierten gratulieren wir herzlich zu ihren Erfolgen und bedanken uns bei allen 
Bowlerinnen und Bowlern für die Teilnahme. Die 19. DBM Bowling wird vom 7.-10. September 2017 in 
Leipzig (Team/Einzel) und Halle an der Saale (Einzel) ausgetragen. Viele Meldungen liegen schon jetzt vor. 
 
37. Vierstädteturnier in Berlin mit erneutem Heimsieg  

 

Die Serie hat sich fortgesetzt – seit 7 Jahren gewinnt immer der Ausrichter des Vierstädteturniers sein 
„Heimspiel“. Wir gratulieren den Spielerinnen und Spielern der FV Bowling zu ihrem Sieg mit 15 Punkten 
vor den punktgleichen Städtevertretungen aus Kiel und Münster (beide 13 Punkte) und Lübeck (9 Punkte). 
In den einzelnen Gruppen konnten sich Berlin 1 (Gruppe A) und die Berliner Damen (Gruppe E) jeweils als 
Gruppensieger mit 10:2 Punkten durchsetzen. Am Ende stellte jede Stadt mindestens einen Gruppensieger, 
so dass bei der Siegerehrung keiner leer ausging. Mit Daki Meiners (1.307 Pins) kam der beste Spieler des 
Städteturniers vom Team Berlin 1. Beste Spielerin war Karin Siegmund aus dem Kieler Damenteam. In der 
ewigen Städteturnierwertung führt der BSV Kiel weiter mit 12 Turniersiegen knapp vor der FVB Berlin (11 
Siege) und dem BSV Münster, der es auf 8 Siege gebracht hat. In den seit 1980 absolvierten 21.240 
Turnierspielen wurden dabei 3.471.123 Pins erzielt, was einem Schnitt von 163,42 Pins entspricht. Es hat 
allen offensichtlich wieder viel Spaß und Freude gemacht, und das war sicherlich das Wichtigste. Wir freuen 
uns nun schon auf das 39. Vierstädteturnier, das vom 29.9. - 1.Oktober 2017 in Lübeck stattfinden wird. 
 
50. Bowlingstädtevergleich Hamburg - Berlin 
 

Seit 1967 treffen sich die Teams des BSV Hamburg und der FVB Berlin zum freundschaftlichen Vergleich. 
Diesmal waren auch wieder einige neue Gesichter zu sehen - vielen Dank für das Interesse. Ein großer 
Dank geht an Uschi, die bis zuletzt damit beschäftigt war, Ausfälle in den Reihen der Berliner zu 
kompensieren. Wie immer begann der 1. Durchgang des Städtevergleichs am Samstagmittag. Zwei 
komplette 5er - Damenteams jeder Stadt traten an. In der Herrenwertung waren es anfangs 31 Berliner 
Aktive, später verletzungsbedingt 30. Bald zeigte sich, dass es im Gegensatz zum Vorjahr diesmal recht eng 
werden würde. Wie eng es war zeigte sich beim Ergebnis zur Halbzeit. Hier führten die Hamburger Herren 
mit 2 Pins (!), deutlicher war es bei den Damen mit 167 Pins Vorsprung der Hamburgerinnen.  
 
 



Am 2. Tag übernahmen dann die Berliner Herren die Führung, aber es blieb bis zum Ende bei einem 
knappen Ergebnis (76 Pins Vorsprung). Noch enger war es in der Herrenwertung nur im Jahr 1990 mit 41 
Pins sowie 1986 mit 59 Pins Differenz. Bei den Damen verteidigten die Hamburgerinnen ihre Führung und 
behaupteten diese - wenn auch mit 62 Pins Vorsprung weit knapper als bei Halbzeit - bis zum Ende. Am 
Sonntag griffen auch die „Bonzen“ beider Städte ins Geschehen ein und absolvierten ihre Spiele. Dabei 
führten die Hamburger nach dem ersten von drei Durchgängen, doch am Ende stand nach vielen Jahren 
mal wieder ein Sieg der Berliner. Nach 50 Städtevergleichen in 49 Jahren (1967 wurde zweimal gespielt) 
hat Berlin nun 70 Siege und Hamburg 69 Siege zu verzeichnen, ausgeglichener geht es nicht. Mit einem 
herzlichen Dank an die Hallenleitung der Gilde-Bowling Wandsbek, den Service und die Mechanik sowie das 
stets präsente Organisationsteam um Wolfgang Großmann, das ja auch noch die Abendveranstaltung 
einschließlich der umfangreichen Vor- und Nachbereitung durchführte, endete ein wie immer harmonischer, 
stets freundschaftlicher und diesmal auch sehr spannender sportlicher Vergleich. Der 51. Städtevergleich 
Berlin-Hamburg im 50.Jahr wird am 11./12.11.2017 in Berlin (Neue City Bowling Hasenheide) ausgetragen. 
  

Gesamtergebnis des 50. Städtevergleichs 2016 in Hamburg: 
 

Herren: Berlin  32.101 Pins 178,33    Hamburg   32.025 Pins 177,91 
Damen: Berlin    9.993 Pins 166,55    Hamburg   10.055 Pins 167,58  
Bonzen: Berlin    2.496 Pins 166,40    Hamburg     2.397 Pins 159,80 
 

Gesamtbilanz seit 1967:          69 Siege Hamburg        70 Siege   Berlin 
 

Herren:       Hamburg        20 x gewonnen         Berlin      30 x gewonnen 
Damen:        Hamburg        20 x gewonnen         Berlin      28 x gewonnen 
Bonzen:       Hamburg        29 x gewonnen         Berlin      12 x gewonnen 
  

Turnierrekorde: 
 

6er - Serie Herren:      Hendrik Voss       Hamburg      1.419 Pins 2005  
6er - Serie Damen:      Conny Hanke  Hamburg    1.224 Pins 2012 
3er - Serie Bonzen:     Ralf Urban        Berlin            665 Pins 2009 
Bestes Spiel Herren:    Andreas Hahn       Berlin            300 Pins 2010 
Bestes Spiel Damen:     Birgit Kaminski     Hamburg    266 Pins 2011 
Bestes Spiel Bonzen:    Winfried Skalden   Hamburg      248 Pins 2004 

    Reinhard Lahaine Hamburg    248 Pins 2012 
 

Auf- und Abstiegsregelung 2016/2017 veröffentlicht 
 

Fristgerecht zum 15.November (siehe dazu § 5.3.1 Sportordnung) wurde die Auf- und Abstiegsregelung der 
FVB veröffentlicht. Die Einzelheiten dazu sind dem Schreiben der FVB-Sportwarte Marko Bromann und Peter 
Grzeschik jr. zu entnehmen: „Liebe Bowlingfreundinnen und Bowlingfreunde, die Ligen sind in Ihren 

alltäglichen Ablauf eingetreten. Leider ist durch diverse Abmeldungen, teilweise auch kurz vor 
Saisonbeginn, eine Situation entstanden, dass ungerade Mannschaftszahlen in den einzelnen Ligen 
bestehen. Dies hat auch Auswirkungen auf die nachfolgend veröffentlichte Auf –und Abstiegsregelung in 
der Saison 2016/2017:  
  

Stadtliga:   Platz 15  Absteiger in die Oberliga A  
 

Oberliga A:   Platz 1    Aufsteiger in die Stadtliga, Platz 13 Absteiger in die Bezirksliga A oder B,   
Platz 14  Absteiger in die Bezirksliga A oder B  

 

Oberliga B:   Platz 1    Aufsteiger in die Stadtliga, Platz 14 Absteiger in die Bezirksliga C  
 

Bezirksliga A: Platz 1    Aufsteiger in die Oberliga A, kein Absteiger da nur 11 Mannschaften  
 

Bezirksliga B: Platz 1    Aufsteiger in die Oberliga A, Platz 12 Absteiger in die 1. Klasse  
                                            (ggf. Teilnahme an der Aufstiegsrunde) 

 

Bezirksliga C: Platz 1    Aufsteiger in die Oberliga B, Platz 12 Absteiger in die 1. Klasse  
   (da Pl. 12 gestrichen wird)  
 

Der Aufstieg in die Bezirksliga wird durch die Ausschreibung zur Aufstiegsrunde geregelt. Grundsätzlich sind 
alle Staffelsieger der 1. Klassen in Berlin zur Teilnahme verpflichtet.“  
 
 



FVB - Doppelmeisterschaft 2016 
 

Im BC Schillerpark fand das mit Spannung erwartete Finale der FVB - Doppelmeisterschaft statt. Den 
Anfang machten dabei am Vormittag die Mixedpaare der Gruppen G – G 2, denen sich dann am frühen 
Nachmittag die Doppelgruppen anschlossen. Wir gratulieren allen Platzierten herzlich zu ihrem großen 
Erfolg. Als Berliner Betriebssport Meister in ihren Gruppen konnten sich durchsetzen:    

 

Gr. A:   Sandro Brandt/Christoph Berger  Zahntechnik Klaproth/EM  
Gr. A1:   Frank Goede/Dennis Höntzsch  Eiserne Bowler   
Gr. A2:   Frank Tiebeck/Klaus Beßer   TKD Quelle    
Gr. A3:   Roland Kühner/John F.Krenitz  Team Bowl Arena/SG GTW Berlin   
Gr. A4:   Wolfgang Rudolph/Patrick Rudolph  BC Berlin 2010/Top Bowling Crew 
Gr. D1:  Kerstin v. Wedelstedt/Marlies Knuth BA Reinickendorf     
Gr. G:   Katrin Henning/Mario Wienicke     Rasta     
Gr. G1:   Ines Donner/Matthias Kauert        TKD Quelle/SG GTW Berlin   
Gr. G2:   Karen Pichl/Uwe Mehrow           TKD Quelle 

    
 

Qualifikation für die Betriebssport - Europameisterschaft (BEC 2017) in Nottingham 
 

Am 10.Dezember 2016 fand in der Neuen City Bowling Hasenheide die bundesweit ausgesschriebene 
Qualifikation für die BEC 2017 statt. Alle gemeldeten Teams, Damendoppel und Mixedpaare traten an - 
dafür unseren herzlichen Dank. Bei den Mannschaften konnten sich Grzeschik & Müller und Team Bowl 
Arena direkt für Nottingham qualifizieren. Beim Damendoppel gewannen Angelika Zacharias und Sandra 
Neugebauer (Stern Ndl. Berlin) mit 1 Pin (!) Vorsprung vor Petra Richter und Anja Höltge (Team Bowl 
Arena). Im Mixedwettbewerb konnten sich Jennifer Rozek/Holger Braun (TKD Quelle), Ulla Lutte/Hans 
Selent (Stadtverwaltung Münster) sowie Julia Baggett/Christian Tieck (Figaros) direkt durchsetzen.   
 
Gratulation 

 

Wir gratulieren Laura Beuthner zu ihrem hervorragenden 7.Platz bei der Bowling-Weltmeisterschaft im 
Einzel, die in den letzten Tagen in Doha/Katar ausgetragen wurde. Neben Laura haben dort auch Birgit 
Pöppler, Frank Drevenstedt und Oliver Morig die deutschen Farben bestens vertreten. Wir freuen uns, dass 
Laura und Frank inzwischen auch schon wieder in der FVB - Stadtliga gespielt haben.  
 

45. Internationales Städteturnier vom 3. bis 5.Juni 2017 in Hamburg 
 

Die Einladungen für das 45.Internationale Städteturnier zu Pfingsten in Hamburg sind den Trio-Teams per 
Mail zugeleitet worden, die in diesem Jahr in Basel teilgenommen haben. Es sind dies folgende fünfzehn 
Trios: TKD Quelle 1, TKD Quelle 2, TKD Quelle 3, TKD Quelle 4, MoTaWi Team 1, MoTaWi Team 2, Eiserne 
Bowler 1, Eiserne Bowler 2, Eiserne Bowler 3, SG Bayer 1, SG Bayer 2, IBM Club, BA Reinickendorf, Team 
Bowl Arena und ADAC „Gelbe Engel“.   

   

Gleichzeitig haben wir - wie in den Vorjahren - die Interessenbekundung für das 45.Internationale 
Städteturnier 2017 gestartet hat. Innerhalb weniger Tage haben schon 4 weitere Mannschaften ihr 
Interesse bekundet und ihre Einladung direkt erhalten. Wer also noch Freude und Interesse hat, als Trio-
Team in Hamburg teilzunehmen, meldet sich bitte formlos unter Angabe seiner Mail- oder Postadresse bis 
zum 20.Januar 2017 nur bei Uwe Tronnier (Anschrift: Wiedstr.20, 53859 Niederkassel-Mondorf oder per 
Mail: tronnie@snafu.de). Solange Startplätze zur Verfügung stehen erfolgt nach dem Eingang umgehend 
eine Benachrichtigung und Einladung. Wenn alle möglichen „Berliner“ Startplätze ausgeschöpft sein sollten, 
richten wir bei Bedarf auch diesmal wieder eine Warteliste ein. Maßgebend für die Berücksichtigung der 
Interessenbekundung ist das Datum des Eingangs per Mail, Fax oder Post bei Uwe Tronnier. Wir bitten die 
Ausschreibung des Turniers zu beachten, die unter www.facebook.com/InternationalesStaedteturnier und 
auf unserer Internetseite www.bowlen-in-berlin.de veröffentlicht ist.  
 
Bowling bei den ECSG in Gent 2017 jetzt schon gut nachgefragt 

 

247 Personen (61 Teams) haben bis jetzt schon für den Bowlingwettbewerb (4er-Team) bei den 
Europäischen Betriebssportspielen vom 21.6.-25.6.2017 in Gent/Belgien gemeldet. Sie kommen aus 
Belgien, Deutschland, Frankreich, Malta und Norwegen. Damit liegt Bowling hinter Golf (hier ist die 
Teilnehmerzahl allerdings limitiert) derzeit auf dem 2.Platz beim europaweiten Interesse. Meldeschluss für 
Gent ist der 31.1.2017 (siehe auch www.facebook.com/ECSGDeutschland bzw. www.ecsgghent2017.be)  
  

mailto:tronnie@snafu.de
http://www.facebook.com/InternationalesStaedteturnier
http://www.bowlen-in-berlin.de/
http://www.facebook.com/ECSGDeutschland
http://www.ecsgghent2017.be/


Gruppe A Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung

1. Berlin I 10 5544 4

2. Kiel I 6 5571 3

3. Münster I 6 5409 2

4. Lübeck I 2 4960 1

Bestes Spiel Zupke, Tim 257

Beste Serie Meiners, Daki 1307

Gruppe B Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung

1. Münster II 10 5188 4

2. Berlin II 6 5086 3

3. Kiel II 6 4824 2

4. Lübeck II 2 4649 1

Bestes Spiel Deppe, Lothar 232

Beste Serie Deppe, Lothar 1168

Gruppe C Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung

1. Lübeck - Senioren 10 5074 4

2. Berlin - Senioren 8 4906 3

3. Münster - Senioren 4 4434 2

4. Kiel - Senioren 2 4449 1

Bestes Spiel Heiser, Günter 232

Beste Serie Heiser, Günter 1090

Gruppe D Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung

1. Kiel - Bonzen 10 5172 4

2. Münster - Bonzen 8 4936 3

3. Lübeck - Bonzen 4 4533 2

4. Berlin - Bonzen 2 4671 1

Bestes Spiel Naumann, Rüdiger 244

Beste Serie Wendt, Burkhard 1139

Gruppe E Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung

1. Berlin - Damen 10 4857 4

2. Kiel - Damen 8 4777 3

3. Münster - Damen 4 4507 2

4. Lübeck - Damen 2 4380 1

Bestes Spiel Siegmund, Karin 224

Beste Serie Siegmund, Karin 1066

Pins Ø Punkte

1. Berlin 25064 167,09 15

2. Kiel 24793 165,29 13

3. Münster 24474 163,16 13

4. Lübeck 23596 157,31 9

Städtewertung

Kiel I

Berlin I

Berlin - Senioren

Berlin - Senioren

Kiel - Bonzen

Kiel - Bonzen

Kiel - Damen

Kiel - Damen

37. Städteturnier
Kiel - Lübeck - Münster - Berlin

8./9. Oktober 2016 in Berlin

Münster II

Münster II



50. Städtevergleich Hamburg - Berlin 2016 in Hamburg

Damen Hamburg Damen Berlin

Gauert-Nüschen Birgit 1100 Burghagen-Beug Ines 1155

Leirs Kathleen 1099 Schwienke-Kielblock Marianne 1032

Hamann Astrid 1052 Schuffenhauer Heike 1030

Zimmermann Monika 1043 Röhner Eileen 1016

Seth Sabine 1015 Krüger Ilse 1015

Nabel Erika 999 Zacharias Angelika 1000

Ludwig Bella 982 Zech Iggi 995

Ruhnau Birgit 980 Heiser Brigitte 952

Kalenski Petra 957 Wohlgemuth Angela 908

Groß Angelika 828 Hoffmann Madlen 890

10055 9993

Bonzen Hamburg Bonzen Berlin

Schmoock Sigrid 520 Pein Horst 592

Endreß Maren 515 Rozek Helmut 589

Endreß Rudi 472 Tronnier Uwe 458

Großmann Wolfgang 462 Schmidt Dietmar 453

Lahaine Reinhard 428 Schaldach Ute 404

2397 2496

1. Frerksen, Ute Hamburg 253

2. Burghagen-Beug, Ines Berlin 225

3. Schwienke-Kielblock, Marianne Berlin 224

1. Berlin 266

2. Hamburg 256

3. Hamburg 239

1. Hamburg 201

1. Burghagen-Beug, Ines Berlin 1155

2. Hamburg  1115

3. Hamburg  1100

1. Hamburg 1280

2. Berlin 1243

3. Berlin 1228

1. Berlin 592

Meiners, Daki

Beste Serie Bonzen: Pein, Horst

Beste Serie Damen:

Frerksen, Ute

Gauert-Nüschen, Birgit

Beste Serie Herren: Franze, Olaf

Zech, Ralf

Bestes Spiel Bonzen: Endreß, Maren

Bestes Spiel Damen:

Bestes Spiel Herren: Kirsch, Peter

Franze, Olaf

Thießen, Christian
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BEC Quali 2017 Nottingham
 10.12.2016  Neue City Bowling Hasenheide

Damendoppel
Pins Schnitt

1 SG Stern Ndl. Angelika Zacharias Sandra Neugebauer 1990 165

2 Team Bowl Arena Petra Richter Anja Höltge 1989 165

Mixed

1 TKD Quelle Jennifer Rozek Holger Braun 2478 206

2 Stadtverwaltung Münster Ulla Lutte Hans Selent 2229 185

3 Figaros Julia Baggett Christian Tieck 2212 184

4 R.S.Team Gudrun Jentschura Roy Nimz 2146 178

5 Berliner Sparkasse Anja Wittig Christian Ligges 2017 168

6 Schreihälse Monika Franke Winfried Dimler 1886 157

Teams

1 Grzeschik 3124 195

2 Team Bowl Arena 2908 181

3 FG Südwest 2802 175

4 FA Tempelhof 2767 172

qualifiziert für Nottingham





Max-Schmidt-Pokal 2017  -  Ausschreibung 

Seite 1 von 2 

1. Jede bei der Fachvereinigung Bowling e.V. gemeldete BSG oder SpG kann für den Max-Schmidt-
Pokal 2017 beliebig viele Mannschaften melden. 

Der Pokal wird im k.o.-System nach der 8:0 Punkte-Wertung ausgetragen. Endet ein Spiel 4:4, wer-
den solange zwei weitere Frames (Wertung wie im 9. und 10. Frame) gespielt, bis der Sieger ermit-
telt ist. Für jede gewonnene Verlängerung gibt es einen Punkt. 

 
2. Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern/innen und muss mit mindestens 3 Spielern/innen antreten. 

Für den / die fehlenden Spieler/in gibt es 125 Pins Handicap (in der Verlängerung 20 Pins). 

Bei der Mannschaftsmeldung sind die Spieler/innen namentlich aufzuführen. Ein(e) nicht namentlich 
genannte(r) Spieler(in) gilt als zu der Mannschaft gehörend, in der sie / er ihren / seinen ersten Ein-
satz absolviert hat. Spieler einer unteren Mannschaft dürfen erst dann in einer höheren Mannschaft 
der BSG eingesetzt werden, wenn die untere Mannschaft aus dem Wettbewerb ausgeschieden ist. 
Dabei dürfen nicht mehr als 2 Spieler/Innen aus der ausgeschiedenen Mannschaft in der höheren 
Mannschaft eingesetzt werden. 

Vor- und Nachspielen ist nicht erlaubt! 

 
3. Für alle Spielrunden bis auf die 4. Runde und das Finale werden zunächst die Spielorte und danach 

die jeweiligen Spielpaarungen ausgelost. 
 
4. Spieltermin ist grundsätzlich Samstag 14.00 Uhr (Ausnahmen siehe unten). 
 
5. Ist eine Mannschaft zur angesetzten Startzeit nicht angetreten, ist das Spiel für sie verloren zu wer-

ten. Die Spielkosten sind auch bei Nichtantreten zu bezahlen. Mannschaften, die mit weniger als 4 
Spielern/Spielerinnen antreten, haben dennoch die vollen Kosten zu entrichten. Die Mannschaft, de-
ren Gegner nicht antritt, muss ihre Spiele in vollem Umfang absolvieren. 

 
6. Spieltermine, Startzeit 14:00 Uhr 

1. Runde, max 85 Mannschaften 18. Februar 2017 Studio / BowlHouse / Spandau 

2. Runde, 64 Mannschaften 25. Februar 2017 Spandau / Berolina / Hasenheide 

3. Runde, 32 Mannschaften 04. März 2017 Bowlingcenter MV / Schillerpark 

4. Runde, 16 Mannschaften 18. März 2017 BP Tegel 

Spieltermin Finale (inkl. 5. Rd.), Startzeit 10:00 Uhr 

5. Runde,  8 Mannschaften 19. März 2017 Studio 

In der 5. Runde wird der Sieger im Max-Schmidt-Pokal 2017 ermittelt. Dazu spielt jede Mannschaft 
7 Spiele (jeweils 1 Spiel gegen jede andere Mannschaft). Der Sieger des Spiels erhält 2 Punkte, bei 
einem Unentschieden erfolgt Punkteteilung. 

Sieger im Max-Schmidt-Pokal 2017 ist die Mannschaft mit der höchsten Punktzahl. Haben 
zwei Mannschaften die gleiche Punktzahl, entscheidet das Gesamtpinergebnis aus 7 Spielen. Ist 
dieses gleich, entscheidet das Spiel zwischen diesen Mannschaften. Sollte das unentschieden aus-
gegangen sein, entscheidet der höhere Mannschaftsdurchgang. Haben mehr als 
zwei Mannschaften die gleiche Punktzahl, entscheidet ebenfalls das Gesamtpinergebnis aus 
7 Spielen. Ist dieses bei zwei oder mehr Mannschaften gleich, entscheidet das höchste Mann-
schaftsspiel. 

Entsprechendes gilt für die weiteren Platzierungen. 



Max-Schmidt-Pokal 2017  -  Ausschreibung 

Seite 2 von 2 

 
Spiel-Ablauf Finale (5 Runde) 

3 Spiele 10:00 Uhr – ca. 12:30 

Mittagspause / Bahnpflege 

4 Spiele ab ca. 13:30 Uhr bis ca. 17:00 

Siegerehrung ab 17:30 Uhr 

Auslosungstermine 

1. Runde: 13. Februar 2017, 16.30 Uhr Berolina  

2. Runde: 21. Februar 2017, 17:00 Uhr Berolina 
3. Runde: 27. Februar 2017, 17:00 Uhr BP Tegel 

4. Runde: 13. März 2017, 17:00 Uhr Schillerpark 
 
unmittelbar nach Ablauf der 4. Runde wird durch die jeweiligen Sieger 
die Nummerierung für den Finalspieltag gezogen!! 
 
Die Auslosung ist öffentlich. Über das Ergebnis der Auslosung muss sich jede Mannschaft grund-
sätzlich selbst informieren. Die Spielansetzungen werden – soweit möglich – nach der Auslosung im 
Internet und auf den einschlägigen Hallen veröffentlicht und sind bei Bedarf bei der Geschäftsstelle 
der FVB unter Tel. 030 - 413 70 17 abzufragen. 
 

7. Die Kosten betragen in jeder Runde 28,00 € je Mannschaft 

Die Kosten für die letzten 4 Spiele in der 5. Runde trägt die FVB 
 
8. Meldungen bitte an. 
 

 

  per Post FV Bowling e.V., Postfach 450243, 12172 Berlin  
  oder per E-Mail an: fvb-berlin@t-online.de 
  Fax Geschäftsstelle : 03222 / 159 879 9 
 

 
Meldeschluss: Mittwoch, 08. Februar 2017 13:00 Uhr 

 
Alle Meldungen, die danach eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden 

 
9. Für die Durchführung des Max-Schmidt-Pokals 2017 gelten im Übrigen die Satzung und die Ord-

nungen der FVB. 

In der 5. Runde werden die 3 Spiele vormittags und die 4 Spiele nachmittags als „getrennte Spielta-
ge“ angesehen. 
 

Änderungen der Ausschreibung bleiben vorbehalten. 
 
 

Die Sportwarte der Fachvereinigung Bowling e.V. 
 

Marko Bromann Peter Grzeschik jr. 

mailto:fvb-berlin@t-online.de
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                                 Mit großer Trauer teilen wir mit, dass unser Mitglied 

                                                            Horst Töpffer 

                                            * 5.08.1927                         + 3.10.2016 

                    nach langer Krankheit verstorben ist. Horst hat das 60-jährige Jubiläum der  

                    Mitgliedschaft in  unserer  BSG knapp verpasst ! 

                    Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

                    Wir werden sein  Andenken stets in Ehren halten. 

                    Vorstand BSG BVG Nord Berlin 

 

                                                      

                

                                               Die BSG Die Figaros trauert um 

                                                              Udo Lichter 

                                            * 22.12.1958                        + 17.10.2016 

                    Udo spielte von 1999 bis 2010 in unserem Verein. Wir werden Udo in  

                    ehrenvoller Erinnerung behalten. 

                    Der Vorstand der BSG Die Figaros Berlin 

 

 



                                                     

 

                              Die Fachvereinigung Bowling  trauert um ihr Einzelmitglied 

                                                              Walter Wirtz 

                                            * 28.5.1935                       + 23.12.2016 

                    Walter war Teilnehmer an vielen FVB-Städteturnieren, zuletzt wohnte er in  

                    Bayern. Wir werden Walter stets  in Erinnerung behalten. 

                    Der Vorstand der Fachvereinigung Bowling Berlin 

 

 

 

 

 

 



Termine und Veranstaltungshinweise 
 

 
Deutsche Betriebssport Meisterschaften: 
 

05. DBM Trio in Münster vom 5.1.-8.1.2017:  142 Trios 
11. DBM Doppel/Mixed in Berlin vom 9.3.-12.3.2017: 502 Doppel/Mixed, Meldeschluss: 15.01.2017 
19. DBM Team/Einzel in Leipzig/Halle vom 7.9.-10.9.2017: 23 Teams, 138 Einzel, Meldeschluss: 10.7.2017 

 

DBM - Meldungen sind bitte über die FVB - Geschäftsstelle nur an den DBSV - Sportbeauftragten Wolfgang 
Großmann unter der Mailadresse DBMBowling@t-online.de zu richten. 
 
FVB - Städteturniere 2017: 
 

11.02./12.02.17 Berlin     BowlPlay Berlin   29.Städteturnier HH-HB-B 
03.06.-05.06.17 Hamburg    Gilde-Bowling Wandsbek  45.Internationales Städteturnier 
19.08./20.08.17 Hamburg    Gilde-Bowling Wandsbek  28.Städteturnier HH-HRO-B 
30.09./01.10.17 Lübeck     Bowling World Lübeck  38.Vierstädteturnier MS-KI-HL-B 
11.11./12.11.17 Berlin     Neue City Bowling Hasenheide 51.Städteturnier B-HH  
 
Turnierhinweise: 
 

14.-17.04.2017 Berlin      NCB Hasenheide   Oster Cup Berlin 2017  
Einzel    Meldungen an oster-cup-berlin@t-online.de bis 31.3.2017, s.a. www.kacze-cups.com 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

03.-05.06.2017 Hamburg     Gilde-Bowling Wandsbek  45.Internat. Städteturnier 
3er-Teams  Interessenbekundungen sind bis 20.1.2017 an tronnie@snafu.de möglich  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

03./04.06.2017 Berlin      NCB Hasenheide   32.Strikebusters - Turnier  
4er-Teams, Doppel Meldungen sind unter turnier@bcstrikebusters.de bis Mai 2017 möglich 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

08.-11.06.2017 Prag      Mehrere Bowlinganlagen   Prager Fässchen  
4er-Teams  Meldungen unter info@praguesbarrel.eu          Info: www.bowling.praguesbarrel.eu 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

21.-25.06.2017 Gent/Belgien   Mehrere Bowlinganlagen   21.ECSG Betriebssportspiele 
4er-Teams  Meldungen sind möglich bis zum 15.Januar 2017 unter www.ecsgghent2017.be 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

13.-17.09.2017 Berlin      Berolina/NCB Hasenheide    Senioren Cup Berlin 2017 
Doppel & Mixed Meldungen an seniorencup-berlin@t-online.de, s.a. www.kacze-cups.com 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

04.-08.10.2017 Berlin      NCB Hasenheide   Senioren Cup Berlin 2017 
Einzel   Meldungen an seniorencup-berlin@t-online.de, s.a. www.kacze-cups.com 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Hinweis: Wir können hier natürlich nur auf die Turniere hinweisen, deren Termine uns durch Übersendung 
der Ausschreibung an die Redaktion (möglichst als Word-Datei) mitgeteilt werden. Für Nachfragen, 
Änderungen und Korrekturen sind die jeweiligen Ausrichter zuständig. 
 
 
FVB – Mitgliederversammlung 2017 
 

Die FVB – Mitgliederversammlung findet am Freitag, 5.Mai 2017 um 19.00 Uhr wie immer im Dorfkrug in 
Berlin – Reinickendorf (jetzt Mone´s Dorfkrug) statt. Weitere Einzelheiten sind später der Einladung zu 
entnehmen – wir bitten schon jetzt, den Termin zu notieren.  

mailto:DBMBowling@t-online.de
http://www.kacze-cups.com/
mailto:tronnie@snafu.de
mailto:turnier@bcstrikebusters.de
mailto:info@praguesbarrel.eu
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mailto:seniorencup-berlin@t-online.de
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mailto:seniorencup-berlin@t-online.de
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   Die Redaktion der FVB Intern wünscht Euch einen 

 

 

 

 

 

 

 

               Bitte besucht auch unsere Facebook Seite 

                         www.facebook.com/F.V.B.Berlin        

http://www.facebook.com/F.V.B.Berlin

